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Fachdienst Planung, Stadtentwicklung 06.09.2011

Peter Rauch

Beratungsfolge Zustandigkeit Termin

Ausschuss fur Planung und Verkehr Entscheidung 15.09.2011

Entwicklung eines neuen Baugebietes im Slidwesten der Stadt Oelde

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Beschlisse fir die Aufstellung eines
Bebauungsplanes einschl. der erforderlichen Anderung des Flachennutzungsplans im Stdwesten

des Stadtgebietes vorzubereiten. Fur das neue Baugebiet ist eine moglichst energiesparende
Bauweise anzustreben und im Rahmen der gesetzlichen Mdglichkeiten festzuschreiben.

MaBnahme aus dem Stadtentwicklungskonzept 2015+
Ja

MaRBnahme / Fortschreibung aus SEK 2015+ zu Projekt Nr.: Wo 3.3 und Wo 3.4 von Seite 80

Sachverhalt:

Der Ausschuss fur Planung und Verkehr hat in seiner Sitzung vom 19.05.2011 beschlossen, in der
nachsten Ausschusssitzung Uber die Entwicklung eines neuen Baugebietes im Sitdwesten des
Oelder Stadtgebietes zu beraten und zu entscheiden.

Vor dem Hintergrund der schnellen Vermarktung der 100 Grundstiicke im Neubaugebiet an der

Stralde ,Zum Sundern® trotz gesamtwirtschaftlich schwieriger Rahmenbedingungen innerhalb von
nur 3 Jahren wird auch zukinftig mit einer stetigen Nachfrage nach einem Angebot an
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Wohnbaugrundstiicken zu rechnen sein. Dies bestéatigt auch der Fachdienst Liegenschaften, in
dessen Warteliste mittlerweile wieder rund 30 Interessenten fir einen Bauplatz im Oelder
Stadtgebiet gefiuhrt werden.

Gemal Stadtentwicklungskonzept 2015+ ist eine Flacheninanspruchnahme fir weitere Baugebiete
bedarfsgerecht in einzelnen Bauabschnitten im Hinblick auf die Bevdlkerungsentwicklung sowie
die Nachfrage vorzunehmen. Dies ist insbesondere wichtig vor dem Hintergrund, dass sich in den
alteren Baugebieten ein Generationenwechsel abspielen wird. Gleichzeitig muss auch dem
steigenden Wohnflachenverbrauch pro Kopf entsprochen werden, der zukiinftig insbesondere
aufgrund der zunehmenden Anzahl von Singlehaushalten noch ansteigen wird. Daher wird die
Stadt Oelde bei einer vorausschauenden Stadtplanung nicht umhin kommen, neue Baugebiete zu
planen und so Angebote bereit zu halten. Zu bericksichtigen ist dabei, dass ein zu grofRes
Angebot an Neubauflachen die Nachnutzung der bestehenden Bausubstanz erschwert.

Fir die Entwicklung eines kleinen Neubaugebietes sollte, nach dem das zuletzt realisierte
Baugebiet im Nordosten des Stadtgebietes lag, eine Flache im Siden bzw. Sidwesten
vorgesehen werden. Hierdurch wirde die im sudlichen Stadtgebiet bestehende Infrastruktur
(Kindergarten, Schulen, Einkaufsmaoglichkeiten, etc.) profitieren. Angedacht ist, ein rund 40 — 45
Bauplatze umfassendes Baugebiet hinter dem Baugebiet an den Stralten ,Nienkamp® und ,Zur
Polterkuhle® abschnittsweise zu entwickeln.

Von der Verwaltung wird derzeit geprift, ob und in welchem Umfang es moglich ist, eine
klimagerechte Stadtentwicklung im Rahmen der Bauleitplanung umzusetzen und festzuschreiben,
um in einem zukinftigen Neubaugebiet regenerative Energien und energiesparende Bauweisen zu
férdern.

Um den Grundsatzen der Nachhaltigkeit und dem schonenden Umgang mit Grund und Boden
nachzukommen sollten fir die Deckung der Nachfrage nach Wohnbaugrundstiicken im Stadtgebiet
von Oelde beide Losungsansatze weiter verfolgt werden. Hierdurch kann auch zukinftig die
Attraktivitat Oeldes gesichert werden und einer moglichen Abwanderung in Nachbarkommunen bei
einem fehlenden Angebot an Baugrundstliicken entgegengewirkt werden.

Seite 2 von 2



	Gremium
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

